
Was ist der 
Ortsfrauenausschuss?

Der Ortsfrauenausschuss (OFA) 
Köln- Leverkusen ist ein Gremium 
der IGM Geschäftsstelle. 
Die Mitglieder des OFAs werden 
auf einer Frauendelegierten-
konferenz gewählt.

Im derzeitigen OFA Köln-
Leverkusen arbeiten 15 Frauen aus 
verschiedenen Betrieben. 
Hier kommen Betriebsrätinnen, 
Vertrauensfrauen, Jugendvertreter-
innen und interessierte Frauen 
zusammen.

Wir treffen uns in der Regel einmal 
im Monat. Bei uns sind alle Frauen 
willkommen, die unsere Gruppe 
bereichern möchten. 

V.i.S.d.P. : Dr. Witich Rossmann, 
Hans-Böckler-Platz 1, 50672 Köln

                     Termine/
                              Kontakt 

Kontakt:
IGM Köln- Leverkusen
Hans-Böckler-Platz 1
50672 Köln
Telefon: 0221 951524-0

Ansprechpartnerin in der IGM: 
Karin Ende
Telefon: 0221 951524-15
karin.ende@igmetall.de

Ansprechpartnerinnen des OFA‘s:
Wiebke Hansen (Ford Bank)
Anja Rebalow (Atlas Copco)
ofa.koeln@gmail.de

Weitere Informationen:
www.koeln-leverkusen.igmetall.de
www.igmetall.de

     Termine:

     - Unsere Treffen finden i.d.R. 

     jeden 1. Mittwoch im Monat    

    bei der IG Metall Köln statt.

  

   - Durchführung einer 

   Wochenendschulung

 - Teilnahme an diversen 

 Veranstaltungen und 

Aktionen 

                                 
                                

 Köln - Leverkusen



Wozu ein
Ortsfrauenausschuss?

Viele sagen:  
Die Gleichberechtigung der Frau ist schon 
lange erreicht worden. Das ist doch ein alter 
Hut und ein Thema von gestern.

Wir sehen aber: 
Beim Entgelt und bei den beruflichen Entwick-
lungsmöglichkeiten werden Frauen nach wie 
vor benachteiligt. 
Das zieht sich durch bis zur Rente.  
Einer der Gründe: noch heute sind es über-
wiegend Frauen, die im Alltag praktisch für 
die vielzitierte Vereinbarkeit von Familie und 
Berufsleben sorgen - durch Abstriche im Beruf 
und durch Arbeitszeitflexibilität.

Wir sind der Meinung:
Gute Arbeit geht alle an! Dazu gehört auch die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Wenn 
Frauen ihre Anforderungen an die Arbeitswelt 
nicht formulieren, wer dann? 
Wenn Frauen nicht auf ihre Entgelte und 
berufliche Entwicklung achten, wer dann? 
Die besten Vertreterinnen für die Interessen der 
Frauen, für uns, sind wir Frauen selbst.

Wir wollen unseren Interessen und Anforderun-
gen mehr Gehör verschaffen und Verbesserun-
gen erreichen - in unserer Gewerkschaft, in den 
Betrieben, in der Gesellschaft und Politik.

Das haben wir erreicht,
Das haben wir vor!

Wir diskutieren Themen aus den 
Betrieben, wie z.B. 
Arbeitszeitmodelle, gerechte 
Eingruppierung, den Gleich-
stellungsbericht, Aktionen zum 
internationalen Frauentag, 
Betriebsratswahlen und viele
weitere Punkte, die uns betreffen.

Wir Frauen können viel erreichen: 
So gelangte zum Beispiel eine 
unserer Forderungen, das 
„Rückkehrrecht von Teilzeit auf 
Vollzeit“, als Gesetzesvorlage in 
den Bundestag.

Für die aktuelle Wahlperiode haben 
wir uns u.a. folgende Themen als 
Schwerpunkte gesetzt:
- Gewerkschaftliche Frauenarbeit in   
  den Betrieben
- Weiterbildung für Frauen
- Internationaler Frauentag
- aktive Frauen gewinnen
- Nachwuchsförderung
- Gesellschaftspolitische Themen, 
wie z.B. Pflegeversicherung, 
Vereinbarkeit Familie/ Beruf und 
Integration von Migranten


